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 Approximately 50 minutes (including 6 minutes’ transfer time)

You must transfer your answers onto the multiple choice answer sheet.

You will need: Multiple choice answer sheet
 Soft clean eraser
 Soft pencil (type B or HB is recommended)

INSTRUCTIONS

 ● There are 37 questions on this paper. Answer all questions.
 ● You will have 6 minutes to transfer your answers from the question paper onto the multiple choice 

answer sheet.
 ● Follow the instructions on the multiple choice answer sheet. Shade one letter only for Questions 1 to 34 

and two letters for Questions 35 to 37.
 ● Write in soft pencil.
 ● Write your name, centre number and candidate number on the multiple choice answer sheet in the 

spaces provided unless this has been done for you.
 ● Do not use correction fluid.
 ● Do not write on any bar codes.
 ● Dictionaries are not allowed.

INFORMATION

 ● The total mark for this paper is 40.
 ● Each correct answer will score one mark.
 ● Any rough working should be done on this question paper.
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Fragen 1–8

Sie hören jetzt einige Bemerkungen oder Gespräche. Sie hören jede Bemerkung und jedes Gespräch 
zweimal. Für jede Frage kennzeichnen (3) Sie das richtige Kästchen (A–D).

Erika redet mit ihrem Vater.

1 Erikas Vater hat einen Vorschlag …

 Wie muss das Wetter sein?

  

A B C D

 [1]

2 Ihr Vater sagt …

 Womit wollen Erikas Eltern reisen?

  

A B C D

 [1]
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3 Ihr Vater hat noch was zu sagen …

 Welche Sportart interessiert Erika?

  

A B C D

 [1]

4 Ihr Vater sagt  …

 Was kostet ein Kurs?

  

150� 250� 450� 500�

A B C D

 [1]

5 Ihr Vater erklärt …

 In welchem Schulfach muss Erika eine gute Note bekommen?

  

A B C D

 [1]
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6 Erika sagt …

Wie könnte Erika Geld verdienen?

A B C D

[1]

7 Erika muss weg …

Was bekommt Erika von Luisa?

A B C D

[1]

8 Erikas Vater hat eine Bitte …

Was hat Erikas Vater vergessen?

A B C D

[1]

 [Gesamtpunktzahl: 8]
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Fragen 9–14

Sie hören jetzt zweimal Werbung im Radio für ein Sommerfest. Es gibt eine kurze Pause im Bericht. 

Für jede Frage kennzeichnen (3) Sie das richtige Kästchen (A–D). Bevor Sie zuhören, lesen Sie bitte 
die Fragen durch.

Sommerfest

9 Wann findet das Sommerfest statt?

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 1314

15 16 17 18 1
9 20 21

22 23 24

29 30
31

25 26
2728

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 1314

15 16 17 18 1
9 20 21

22 23 24

29 30
31

25 26
2728

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 1314

15 16 17 18 1
9 20 21

22 23 24

29 30
31

25 26
2728

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10 11 12 1314

15 16 17 18 1
9 20 21

22 23 24

29 30
31

25 26
2728

A B C D

[1]

10 Was spielt Ingo Schwarz?

A B C D

[1]

11 Welcher Fruchtsaft wird empfohlen?

A B C D

[1]

[PAUSE]
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12 Ein prima Geschenk ist …

  

A B C D

 [1]

13 Welche Sportart kann man am Sonntag ausprobieren?

  

A B C D

 [1]

14 Die Telefonnummer ist …

  

015 159 113

204

015 159 113

431

015 159 113

675

015 159 113

980

A B C D

 [1]

 [Gesamtpunktzahl: 6]
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Fragen 15–19

Sie hören jetzt zweimal ein Gespräch zwischen Torsten und seiner Schwester Paula. Sie sucht eine 
Freundin für ihn.

Für die Fragen 15–19 wählen Sie die Aussage (A–F), die zu jeder Person passt.
Schreiben Sie den passenden Buchstaben (A–F) auf jede Linie.

Bevor Sie das Gespräch hören, lesen Sie bitte die folgenden Informationen.

Person

15 Franka ………… [1]

16 Claudia ………… [1]

17 Elsa ………… [1]

18 Cleo ………… [1]

19 Anja ………… [1]

Beschreibung

A  ist künstlerisch aktiv.

B  war schon verheiratet.

C  ist für Torsten zu jung.

D  ist Läuferin.

E  wohnt zu weit weg von Torsten.

F  sucht einen Reise-Partner.

 [Gesamtpunktzahl: 5]
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Fragen 20–28

Sie hören jetzt zwei Interviews mit Martina und Hamid über Traumhäuser. Nach jedem Interview gibt 
es eine Pause.

Interview Nummer 1: Fragen 20–24

Jetzt hören Sie zweimal ein Interview mit Martina. Für Fragen 20–24 kennzeichnen (3) Sie jeweils ein 
Kästchen A, B oder C.

Bevor Sie zuhören, lesen Sie bitte die Fragen 20–24 durch.

20 Martina …

 A hat schon viel über ihr Traumhaus nachgedacht. 

 B möchte ein großes Zuhause haben. 

 C ist sehr reich. 
 [1]

21 Wo möchte Martina wohnen?

 A In einem Hochhaus 

 B In einem Landhaus 

 C In einem Einfamilienhaus 
 [1]

22 Was ist für Martina wichtig in ihrem Traumhaus?

 A Dass sie viele große Zimmer hat 

 B Dass sie viel Tageslicht bekommt 

 C Dass die Wände weiß sind 
 [1]
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23 Die Lage von Martinas Traumhaus …

 A bringt viele Vorteile. 

 B könnte manchmal zu laut sein. 

 C ist bei jungen Leuten nicht beliebt. 
 [1]

24 Martinas Traumhaus wäre …

 A für junge Leute zu problematisch. 

 B für ältere Leute geeignet. 

 C für Familien mit Kleinkindern ideal. 
 [1]
[PAUSE]

Interview Nummer 2: Fragen 25–28

Jetzt hören Sie zweimal ein Interview mit Hamid. Für Fragen 25–28 kennzeichnen (3) Sie jeweils ein 
Kästchen A, B oder C.

Bevor Sie zuhören, lesen Sie bitte die Fragen 25–28 durch.

25 Hamid träumt von …

 A einem Öko-Haus. 

 B einem Wohnsitz mit Geschichte. 

 C einem großen Bauernhof. 
 [1]

26 Er möchte …

 A in Deutschland wohnen. 

 B drei Wohnsitze haben. 

 C nicht zu viel kaltes Wetter haben. 
 [1]
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27 Mit wem würde Hamid seinen Wohnsitz teilen?

 A Er wohnt am liebsten ganz allein. 

 B Mit Leuten, die für ihn arbeiten 

 C Mit seiner Familie 
 [1]

28 Hamid würde …

 A wilde Tiere haben. 

 B viel fotografieren. 

 C sich nie langweilen. 
 [1]

 [Gesamtpunktzahl: 9]
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Fragen 29–34

Jetzt hören Sie zweimal ein Interview mit Katrin Schreiber über Tierheime. Es gibt eine Pause im 
Interview. 

Für jede Frage kennzeichnen (3) Sie das richtige Kästchen (A–D).

Bevor Sie das Interview hören, lesen Sie bitte die Fragen und Antworten durch.

29 Katrin Schreiber …

 A hat viele eigene Haustiere. 

 B arbeitet jeden Tag im Büro. 

 C wird für ihre Arbeit nicht bezahlt. 

 D ist kein großer Tierfan. 
 [1]

30 Der Tierschutzverein …

 A nimmt nur Katzen und Hunde auf. 

 B akzeptiert keine Vögel. 

 C ist für mehr als 20 Tierheime verantwortlich. 

 D hat 4000 Angestellte. 
 [1]

31 Von wem werden die Tierheime hauptsächlich finanziert?

 A Von Tierärzten der Region 

 B Von der Landesregierung 

 C Von der Futterindustrie 

 D Von Leuten, die Geld spenden 
 [1]

[PAUSE]
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32 Katrin meint, dass …

 A die Leute falsche Vorstellungen von Haustieren haben. 

 B jeder Haushalt ein Tier haben sollte. 

 C ein Haustier die Kinder gut unterhält. 

 D Haustiere finanzielle Vorteile mit sich bringen. 
 [1]

33 Was passiert mit den Tieren im Tierheim?

 A Alle finden schnell neue Besitzer. 

 B Viele bleiben lange im Tierheim. 

 C Viele bekommen ein Trainingsprogramm. 

 D Sie werden aggressiver als vorher. 
 [1]

34 Welche Tipps hat Katrin für zukünftige Tierbesitzer? 

 A Sie recherchieren am besten im Internet. 

 B Sie sollten sich Fragen über ihren Lebensstil stellen. 

 C Sie sollten lieber einen Zoohandel besuchen. 

 D Es ist vernünftig, Haustiere aus einem Tierheim zu vermeiden. 
 [1]

 [Gesamtpunktzahl: 6]
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Fragen 35–37

Sie hören jetzt zweimal ein Gespräch zwischen Doreen und Max über eine Langstreckenwanderung.
Es gibt zwei Pausen im Gespräch.

Für jede Frage kennzeichnen (3) Sie die zwei richtigen Kästchen (A–E).

Bevor Sie das Gespräch hören, lesen Sie bitte die Sätze durch.

35 A Doreen und Max wollen eine Reise unternehmen. 

 B Sie sind schon öfters in Osteuropa gewandert. 

 C Max will neue Kleidung kaufen. 

 D Christina ist schon 16 000 Kilometer mit Freunden gewandert. 

 E Firmen, die Outdoor-Kleidung verkaufen, sponsern Christina. 

 [2]

[PAUSE]

36 A Für eine Langstreckenwanderung braucht man einen besonders großen Rucksack. 

 B Christina macht alles Mögliche, um Gewicht zu reduzieren. 

 C Christina findet es unnötig, eine Regenhose zu kaufen. 

 D Wanderschuhe aus Leder sind ein Muss.  

 E Doreen findet die Tipps unsinnig. 

 [2]

[PAUSE]

37 A Max und Doreen wollen für sechs Wochen wandern. 

 B Max und Doreen sind derselben Meinung. 

 C Max plant, jede Nacht in einem Hotel zu verbringen. 

 D Christina findet einen sparsamen Lebensstil sehr positiv. 

 E Max findet Christinas Philosophie übertrieben. 

 [2]

 [Gesamtpunktzahl: 6]
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Sie haben jetzt sechs Minuten, um Ihre Antworten auf den Antwortbogen zu übertragen. 
Folgen Sie den Anweisungen auf dem Antwortbogen.

There will now be six minutes for you to copy your answers onto the separate answer 
sheet. Follow the instructions on the answer sheet.
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